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Landeshauptstadt
Potsdam

Der Ortsbeirat

27. offentliche Sitzung des Ortsbeirates Grube

Gremium: Ortsbeirat Grube

Sitzungstermin: Dienstag, 05.07.2022, 18:00 Uhr

Ort, Raum: Raum der Freiwilligen Feuerwehr Grube, Laubenweg, 14469 Potsdam
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Eroffnung der Sitzung

Feststellung der Anwesenheit sowie der

ordnungsgemafRen Ladung / Feststellung

der 6ffentlichen Tagesordnung/
Entscheidung uiber eventuelle

Einwendungen gegen die Niederschrift des

offentlichen Teils der Sitzung vom
16.05.2022

Biirgerfragen

Uberweisungen aus der
Stadtverordnetenversammiung

Strukturanalyse des Lkw-Verkehrs und
Fortschreibung des Lkw-FUlhrungskonzepts

22/SVV/0466

Antrage des Ortsbeirates

Pflege Banke

22/SVV/0477

Anderung der Linienfiihrung Bus 612
22/SVV/0479

Auskunft Schopfwerke
22/SVV/0480

Sitzgelegenheit

22/SVV/0481

Oberbirgermeister, Fachbereich
Mobilitat und technische
Infrastruktur

Mitteilungsvorlage

Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt,
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt,
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt,
Ortsvorsteher

Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt,
Ortsvorsteher



5.5 Schlanitzseeer Weg Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt,
Ortsvorsteher

22/SVV/0482
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ToT Tsm Landeshauptstadt Mitteilungsvorlage Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)
w Potsdam

Der OberbUrgermeister 22/SVV/0466
Betreff: offentlich

Strukturanalyse des Lkw-Verkehrs und Fortschreibung des Lkw-Filihrungskonzepts

beziiglich
DS Nr.: 21/SVV/1135

Erstellungsdatum 19.05.2022

Eingang 502:

Einreicher: GB 4 Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

01.06.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Inhalt der Mitteilung:

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Die Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam hat in Ihrer Sitzung vom
03.11.2021 beschlossen, die Strukturanalyse des Lkw-Verkehrs zu Uberarbeiten und auf den
aktuellen Stand hin fortzuschreiben. Sich daraus ergebende MaflRnahmen sollen auf ihre zeitnahe
Umsetzung geprift werden. Gemalt dem vorliegenden Beschluss werden die Ergebnisse
dargestellt:

Datenlage

Das im Jahr 2012 beschlossene Lkw-Flihrungskonzept basiert auf den Daten der Kordon-
Erhebung des Jahres 2011. Darin wurde ein Anteil des Lkw-Verkehrs (Lkw > 3,5 t) am Kfz-
Gesamtverkehr von 3,8 % ermittelt. Dieser Anteil ist im Vergleich zu anderen Stadten relativ
gering.

Darlber hinaus kann auf der Grundlage der regelmaRig durchgefiihrten 6-Stunden-Verkehrs-
Zahlungen an verschiedenen Knotenpunkten und Brucken im Stadtgebiet auch kein Anstieg des
Lkw-Verkehrs festgestellt werden.

Beispielsweise schwankt der Lkw-Anteil auf der Humboldtbricke seit dem Jahr 2000 regelmalig
zwischen 3,0 und 3,7 %. Ausnahmen bilden lediglich die Jahre 2014-2016 als der Lkw-Anteil auf
bis zu 1,8 % sank. Die grofte Kfz-Menge innerhalb von 6 Stunden wurde mit rund 22.000 Kfz im
Jahr 2012 gemessen. Seit 2014 waren es regelmaRig rund 20.000 Kfz. In den beiden Corona-
Jahren 2020 und 2021 betrug die Zahl der Kfz in 6 Stunden rund 17.000 und der Lkw-Anteil lag bei
3,2 bzw. 3,3 %. Bei den Knotenpunktzadhlungen kann ebenfalls kein signifikanter Anstieg von Kfz-
und Lkw-Zahlen nachgewiesen werden.

Fortsetzung der Mitteilung Seite 3




Finanzielle Auswirkungen?
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Ja

[] Nein
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Das Formular ,Darstellung der finanziellen Auswirkungen® ist als Pflichtanlage beizufiigen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Oberbirgermeister

Geschaftsbereich 1

Geschaftsbereich 2

Geschéftsbereich 3

Geschéftsbereich 4

Geschaftsbereich 5
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Fortsetzung der Mitteilung:

Konsequenzen aus dem Lkw-Fuhrungskonzept 2012

Im Lkw-Fuhrungskonzept 2012 wurde das Vorrangnetz fur den Lkw-Verkehr aus dem Jahr 2005
geringfugig verandert. Das Vorrangnetz stellt diejenigen Strallenzige dar, die fur den Lkw-Verkehr
wesentliche Erreichbarkeiten sichern und Uber die fir den Lkw-Verkehr notwendigen
Ausbaustandards verfligen. Die Anderungen betrafen seinerzeit zwei Neubauvorhaben im
Strallennetz — Verlangerung Wetzlarer Stralle und Abfahrtsrampe NuthestralRe/Friedrich-Engels-
StralRe — die beide noch nicht umgesetzt wurden.

Aus den im Lkw-FlUhrungskonzept 2012 betrachteten Schwerpunktbereichen ergeben sich keine
Malnahmen, die Uber die geplanten Neubauvorhaben hinausgehen.

Bedeutung fir die Fortschreibung

Die regelmaligen Datenerhebungen der Landeshauptstadt Potsdam zeigen keine wesentlichen
Anderungen des Kfz-Verkehrs, trotz des Anstiegs der Bevdlkerungszahl. Auch die Zahlen zum Lkw-
Verkehr sind weitgehend stabil.

Dementsprechend bleiben die Aussagen des Lkw-FlUhrungskonzepts aus dem Jahr 2012 bestehen
und werden entsprechend in die Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzepts (StEK) Verkehr
einflieBen. Die relative Stabilitdt des Vorrangnetzes zwischen 2005 und 2012 zeigt die geringen
Freiheitsgerade fiir eine Veranderung des Vorrangnetzes.

Insgesamt geben die Verkehrszahlen und das eingeschrankt verflgbare Stralennetz keine Hinweise
fur einen Uberarbeitungsbedarf des Vorrangnetzes.

Alternative Instrumente zur Beeinflussung des Lkw-Verkehrs

FUr den Schutz der Bevolkerung vor Larm und Abgasen werden regelmaflig Larmkartierungen und
bei Bedarf Luftreinhalte- und Aktionsplane erstellt. Zustandig ist das Ministerium fir Landwirtschaft,
Umwelt und Klimaschutz (MLUK) des Landes Brandenburg. Zurzeit lasst das zustandige Ministerium
eine Larmkartierung erstellen, deren Ergebnisse zum 30.06.2022 erwartet werden. Ergeben sich aus
der Larmkartierung Grenzwertliberschreitungen, die sich auf den Lkw-Verkehr zurickfihren lassen,
kénnen in der dann anschlielenden Larmaktionsplanung entsprechende Malnahmen erarbeitet
werden. FUr die ggf. notwendige Larmaktionsplanung hat die LHP voraussichtlich bis zum Ende des
Jahres 2023 Zeit, so dass eine Beachtung im Rahmen der Fortschreibung des StEK Verkehr moglich
ist.

Luftreinhalteplane werden anlassbezogen erstellt. Zurzeit werden in Potsdam die bestehenden
Grenzwerte eingehalten, weshalb zeitnah kein Luftreinhalteplan erstellt werden muss.



TOP 5.1

PO qgm Landeshauptstadt Antra g Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)
\v/ Potsdam
Der Ortsbeirat ZZISVVIO477
offentlich

Betreff:
Pflege Béanke

Erstellungsdatum 20.05.2022
Eingang 502:
Einreicher: Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt, Ortsvorsteher
Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
05.07.2022 Ortsbeirat Grube

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat mége beschlief3en:

Der Oberblrgermeister wird gebeten,
an samtlichen im Gebiet der Gemarkung Grube aufgestellten Sitzbanke geeignete Pflegemalinahmen
zum Verwitterungsschutz durchfiihren zu lassen.

gez. S. Gutschmidt
Ortsvorsteher

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen

auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:
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Finanzielle Auswirkungen? [l Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl.
Foérderung), beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:
Die vor mehreren Jahren aufgestellten Sitzbanke weisen starke Spuren der Verwitterung auf und sind
zu Teil unansehnlich.



ooy | Landeshauptstadt

w Potsdam

Der Ortsbeirat

Betreff:
Anderung der Linienfiihrung Bus 612

Einreicher: Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt, Ortsvorsteher

Antrag

TOP 5.2

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVVI0479

offentlich

Eingang 502:

Erstellungsdatum 20.05.2022

Beratungsfolge:

Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

05.07.2022 Ortsbeirat Grube

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat moége beschlief3en:

gez. S. Gutschmidt
Ortsvorsteher

Unterschrift

Der Oberbiurgermeister wird gebeten, zu prifen, ob die Linienfihrung der Buslinie 612 in die vor dem
Fahrplanwechsel 09.04.2022 bestandene Routenfihrung gedndert werden kann.

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht:

[]

Termin:
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Finanzielle Auswirkungen? [l Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl.
Foérderung), beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Hintergrund sind Beschwerden von Blrgerinnen und Burgern Uber die verschlechterte Erreichbarkeit
der Grundschule Bornim, vermehrtes Umsteigen, Wartezeiten und schlechte Vertaktung der
einzelnen Buslinien.



Torenay | Landeshauptstadt Antrag

w Potsdam

Der Ortsbeirat

Betreff:
Auskunft Schoépfwerke

Einreicher: Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt, Ortsvorsteher

TOP 5.3

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVV/0480

offentlich

Erstellungsdatum 20.05.2022

Eingang 502:

Beratungsfolge:

Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

05.07.2022 Ortsbeirat Grube

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat moége beschlief3en:

der Sommerpause auszureichen.

gez. S. Gutschmidt
Ortsvorsteher

Der Oberburgermeister wird gebeten, fir die im Gebiet der Gemarkung Grube tatigen Schopfwerke, z.
B. fur den Polder 12/0 eingestellten Pumpzeiten und deren Wasserstdnde in Absprache mit dem
Ortsbeirat, den Jahreszeiten und den Trockenperioden besser anzupassen.

Betriebszeiten der Pumpwerke mit den Wasserstanden sind dem Ortsbeirat zeitnah spatestens nach

Unterschrift

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:|

Termin:
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Finanzielle Auswirkungen? [l Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl.
Foérderung), beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Der derzeitige Betrieb der Schopfwerke sorgt schon jetzt, bereits Mitte Mai 2022, fir trockene Graben

oder Graben mit sehr wenig Wasser.
Der falsche Betrieb der Schopfwerke in den trockenen Monaten fuhrt auRerdem zum Austrocknen

angrenzender Acker- und Weideflachen.
An Graben wachsende Erlen verlieren ihre Standfestigkeit durch Austrocknung ihrer Wurzelwerke,

was zum Absterben dieser Baume fiuhrt.
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rorspam | Landeshauptstadt Antrag

w Potsdam

Der Ortsbeirat

Betreff:
Sitzgelegenheit

Einreicher: Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt, Ortsvorsteher

TOP 5.4

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVV/0481

offentlich

Eingang 502:

Erstellungsdatum 20.05.2022

Beratungsfolge:

Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

05.07.2022 Ortsbeirat Grube

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat moége beschlief3en:

Sitzbelag aus Holz zu veranlassen.

gez. S. Gutschmidt
Ortsvorsteher

Unterschrift

Der Oberbirgermeister wird gebeten, die Aufstellung von zwei Sitzmdéglichkeiten entlang des Sacrow-
Paretzer-Kanals, an der ,Steifen Briese®, in Ausfihrung verwitterungsfester Gambionenkérbe mit einem

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:|

Termin:




TOP 5.4

Finanzielle Auswirkungen? [l Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl.
Foérderung), beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Die Sitzgelegenheiten werden als Ausruhepunkte entlang des Sacrow-Paretzer-Kanals bendtigt.
Sitzgelegenheiten anderer Bauweisen befinden sich bereits auf der Marquardter Seite des Kanals.
Diese Sitzmoéglichkeiten aus Gambionen bieten Vorteile, gegen Vandalismus, Diebstahl und

Verwitterung.
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rorspam | Landeshauptstadt Antrag

w Potsdam

Der Ortsbeirat

Betreff:
Schlanitzseeer Weg

Einreicher: Ortsbeirat Grube, S. Gutschmidt, Ortsvorsteher

TOP 5.5

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

22/SVV/0482

offentlich

Erstellungsdatum 20.05.2022

Eingang 502:

Beratungsfolge:

Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

05.07.2022 Ortsbeirat Grube

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat moége beschlief3en:

gez. S. Gutschmidt
Ortsvorsteher

Der Oberblrgermeister wird gebeten, die Ausweitung der Tempo 30 Beschilderung flir den bebauten
Teil des Schlanitzseeer Weges bis zum Ortseingangsschild zu veranlassen.

Unterschrift

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:|

Termin:




TOP 5.5

Finanzielle Auswirkungen? [l Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl.
Foérderung), beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Die Ausweitung der Tempo 30 Beschilderung in diesem StralRenabschnitt ist nétig, da hier ein
verstarkter Verkehr landwirtschaftlicher Fahrzeuge und von Pferden zu verzeichnen ist.



	Tagesordnung
	Ö Top 4.1 22/SVV/0466
	Ö Top 5.1 22/SVV/0477
	Ö Top 5.2 22/SVV/0479
	Ö Top 5.3 22/SVV/0480
	Ö Top 5.4 22/SVV/0481
	Ö Top 5.5 22/SVV/0482

